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WunöfcHclu.
Stuttgart , 19 . Aug. In der heutigen

Strafkammer - Verhandlung gegen Musikdirektor
Steindel wegen . Mißhandlung seiner 3
Söhne machte der Angeklagte geltend, er habe
bei den Züchtigungen die Grenze des Erlaub¬
ten nicht überschritten. Sein Sohn Bruno
habe sich öfters abends in den Wirtschaften
Herumgetrieben , was ihn in Aufregung versetzt
habe . Die Frau des Angeklagten bezeugte ,
ihr Mann habe die Knaben dann und wann
gezüchtigt , aber nicht in barbarischer Weise .
Die Knaben hätten die Züchtigung verdient .
Albin und Max Steindel machten von dem
Recht der Zeugnisverweigerung Gebrauch,
während Bruno Steindel Zeugnis ablegte .
Während er in der Voruntersuchung seinen
Vater stark belastet hatte , schränkte er jetzt
seine Aussagen wesentlich ein und erklärte , er
habe zu Ungunsten seines Vaters stark über¬
trieben . Im übrigen will er sich an die ein¬
zelnen Mißhandlungen nicht mehr erinnern .
Lehrer Klöpfer , der Privatlehrer der Knaben,
hat einmal gesehen , daß der Angeklagte den
Albin mit einem Meerohrstock barbarisch auf
die Hände schlug. Einmal habe ihm Albin
sein Gesäß gezeigt , das auf ihn den Eindruck
gemacht habe wie ein gehacktes Kotelett , Hemd
und Hosen waren mit Blut besudelt. Die
Knaben schilderte er als verdorben und ver¬
wahrlost. Zeuge bringt einige Aeußerungen der
Knaben über ihren Vater vor , die geradezu
haarsträubend sind . Zeuge Pfarrer Sandberger,
bei dem Albin untergebracht war, bekundete ,
dieser habe ihm öfters erzählt , daß ihn sein
Vater barbarisch geschlagen habe . Einige wei¬
tere Zeugen haben bei den Knaben — jeden¬
falls infolge der Züchtigugen — angeschwollene
Hände und Waden beobachtet . Der Staats¬
anwalt beantragte angesichts der Rohheit und
Mißhandlungen 1 Jahr Gefängnis. Das Ur¬
teil lautete aus 7 Monate und 3 Tage Ge¬
fängnis abzüglich eines Monats für Unter¬
suchungshaft . Außerdem lehnte das Gericht
den Antrag auf Haftentlassung wegen Flucht¬
verdachts ab . Von der Körperverletzung , be¬
gangen an seiner Frau , wurde Steindel frei¬
gesprochen. Die Verhandlung dauerte bis
Mitternacht .

— In Darmsheim , OA . Böblingen ,das etwa 850 Einwohner zählt , sind am Diens¬
tag nachmittag 70 Häuser durch Feu er zerstört
worden . Das Feuer, welches gegen 2 Uhrin einem Bauernhause ausbrach , griff infolge
des sturmartigen Windes so rasch um sich
daß die Feuerwehr trotz der aus den umlie¬
genden Ortschaften und Böblingen herbeieilen,
den Hilft geradezu machtlos war. Die erst
dor kurzem eingevrachte Ernte bot dem Feuer
reichlichen Stoff . Besonders erschwert wurde
em Eingreifen der Feuerwehr , abgesehen von
Wassermangel , namentlich auch dadurch, daß sich
der Wind mehrmals drehte, so daß der Haupt¬
angriffspunkt wiederholt gewechselt werden
wußte. Um 4 Uhr standen bereits 30
W2 35 Häuser in Flammen Eine Abteilung
der Stuttgarter Berufsfeuerwehr hat sichum 4 Uhr 50 Min . in einem Sonderzug nach i«oblingen begeben und ist kurz nach 6 Uhr

auf dem Brandplatz eingetroffen. Derselben
gelang es durch opfermutiges Vorgehen, den
Brand auf den inneren Teil des Ortes zu be¬
schränken . 58 Wohngebäude, darunter das
Pfarrhaus , das Haus des Schultheißen einige
Wirtschaften, mehrere Spezereiläden , Bäckereien
u . s. w . liegen in Trümmern und Asche . Mit
den Nebengebäuden sind mehr als 70 Firste
abgebrannt . Die ganze Ernte ist in den Scheu¬
nen vernichtet. Die Abgebrannten sind ja
wohl großenteils versichert; retten konnten sie
so gut wie nichts mehr ; immerhin ist eine
größere Zahl besonders armer Leute schlecht
oder gar nicht versichert. Nach zuverlässigen
Mitteilungen beamteter Personen wird die Not
in Darmsheim besonders in allernächster Zeit
recht groß sein .

— Der gesamte Gebäudebrandschaden wird
nunmehr , soweit er sich übersehen läßt, auf
rund 260000 Mk. geschätzt. Da der Brand¬
versicherungsanschlag für das ganze Dorf et¬
wa 1 Million beträgt , so zeigt die Schaden¬
summe , welch beträchtlicher Teil des Dorfes
durch den Brand vernichtet worden ist und
wie notwendig rasche und kräftige Hilfe ist.
Es wird wohl zweifellos in Bälde ein Aufruf
zur Unterstützung der hilfsbedürftigen Abge¬
brannten veröffentlicht werden. Inzwischen ist
das Kassenamt des Schrv . Merkur bereit , Ga¬
ben entgegenzunehmen.

— Der König hat dem Schultheißen Luz
folgende Beileidskundgebung zugehen lassen : Der
schwere Schlag , der Ihre Gemeinde, die mich
vor wenigen Monaten durch ihr blühendes
Aussehen beimeiner Durchfahrt erfreute , betroffen
hat , bewegt mich tief . Ich bitte Sie , die be¬
klagenswerten Abgebrannten meiner wärmsten
Teilnahme zu versichern . Gott stehe allen in
ihrem Jammer bei.

— Konsul Scharrer hat noch gestern zur
ersten Linderung der Not der Abgebrannten
500 Mk. bar und Lebensmittel übergeben.
Außerdem überreichte er Branddirektor Jacvby
für seine Mannschaft ' 100 Mk . als Anerken¬
nung für das rasche und tatkräftige Eingreifen
bet den Löscharbeiten . In lobenswerter Weise
verzichtete jedoch die Mannschaft auf die dar¬
gereichte Gabe zu Gunsten der Abgebrannten .

Calw , 21 . Aug . Der seit Montag , den
13 . ds., vermißte 7 Jahre alte Ludwig Zellner
ist heute mittag im Hause seiner Pflegeeltern
in einem Koffer auf der Bühne als Leiche ge¬
funden worden.

— Der Hauptgewinn der Kirchheimer
Kircheubaulotterie mit 15 000 Mark ist einem
22jährigen Fabrikarbeiter , einem Glasschleifer
in Göppingen, zugefallen .

Karlsruhe . Die Familie Molitor hat
sich genötigt gesehen , dem Verteidiger alle Akten
zur Verfügung zu stellen . In einem Brief der
Frau Lina Hau an ihre Schwester Olga vom
23 . Januar ds . Js . heißt es u. a . : Ich frage ,
willst Du nicht von der Zeugenschaft zurücktreten ?
Die arme Mama ist tot , aber Baby und ich
leben . Ich werde zerfressen von Weh um den
Aermsten, wenn er nur um Gotteswillen nicht
den Schuß gesteht . In einem Brief des Hrn.
Rechtsanwalts Dr . Dietz ans Karlsruhe vom
12 . April ds . Js . an Frau Lina heißt es u . a . :

An ei . e Freisprechung ist nach der heutigen
Sachlage nicht zu denken . Das Gutachten des
GeheimratL Hoche wird , wie er mir bereits
mitteilte , dahin ausfallen , daß er Karl Hau für
vollständig zurechnungsfähig halte , und ich kann
nur hoffen , daß die von uns zusammengetrage¬
nen Momente in der Verhandlung so viel er¬
geben , daß eine verminderte Zurechnungsfähig¬
keit angenommen werden kann.

Schloß Wilhelmshöhe , 22 . Aug. Durch
Ausgleiten auf dernfeuchtenErdboden kam gestern
Nachmittag die Kaiserin zu Fall und erlitt
eine Aderverletzung am linken Bein . Für die
Kaiserin ist infolge dessen die Körperhaltung
in ruhiger Lage auf längere Zeit nothwendig .

Wildbad , 20 . Aug. (Einges.) Eine Klage
vom Rennbach . Wer von unserer Stadt
dem romantisch-idyllischen Rennbachtale zusteuern
will, dem stehen 3 zum Teil fahrbare Wege
zu Gebot , die gegenüber dem Schlachthaus
in einen vielbefahrenen — Fußweg einmünden,der sich längs des Baches zwischen Häusern
und Zäunen kaum 3 in breit dahinschlängelt
und dabei auf kurzer Strecke ( beim Schlachthaus
und bei der Brauerei) zwei starke Kurven auf¬
weist . Für den Fußgänger hätte das nun
nichts weiter zu bedeuten ; aber sobald ein
Fuhrwerk den Weg benützt , ist der Passant in
der Klemme. Kamen da kürzlich zwei Holzfuhr¬
werke hintereinander das Tal herab . Die 30 m
langen Stämme mochten sich den Krümmungen
des engen Weges nicht anschmiegen, und so
hatten die Fuhrleute ihre liebe Mühe und Not
dis sie endlich nach vielfacher Versetzung der
Spannprügel sage in 15 Minuten die 150 m
lange Strecke glücklich genommen hatten . Es
war ein aufregender Vorgang : bereitwillig eilten
die Nachbarn zur Hilfe , damit kein Zaunpfahl
gebrochen , kein Hauseck, keme Staffel angefahren
werde ; die Schwarzwaldflüche der Fuhrleute
wollen wir in ihrer Derbheit verschweigen ; in
reinem Salondeutsch wollten sie etwa besagen :
„ Unten in der Stadt käme so etwas nicht vor ,dort hat man Geld zur Beseitigung von M >ß-
ständen, aber hier oben ? — — " Den gleich¬
zeitig vom Baden heimkehrenden Kurgästen blieb,
um Erkältungen vorzubeugeu, nichts andres
übrig als eine Viertelstunde lang beim Schlacht¬
haus hin- und herzupendeln , bis die Bahn frei
war, was bei der frischen Morgenluft, die hier
oben weht , eine starke Zumutung für sie war,— Dabei ist der Weg an manchen Stellen vom
Bach unterwaschen und an einer Stelle (bei
einem eben entstehenden Neubau ) sogar einge¬
brochen , so daß er für Lastfuhrwerke ge¬
radezu gefährlichwerden kann . Eine Regulierung
mit Verlegung des Bachbettes und die Er¬
breiterung des Wegs ist höchst nötig . Wie man
hört, ist das auch schon seit Jahren geplant ,aber die Ausführung läßt imnier wieder auf
sich warten . Letztere gäbe sicherlich welen Ar¬
beitern eine willkommene Herbst- und Winter-
beschäftigung ; würden dann noch schattenspendende
Bäume gesetzt, so wäre künftig das Rennbach¬tal angenehm, mühe - und gefahrlos zu erreichen
und den erholungssuchenden Kurgästen ein wei¬
terer hübscher und bequemer Zugang in die
prächtigen Wälder erschlossen , der nochlebhafteren
Zuspruch als jetzt erhielte . Ein Kurgast .



„Frau Lore".
Erzählung von I . Jobst .

(Nachdruck verboten.)
(Fortsetzung.)

„ lind Sie bleiben bei dem Fräulein ? " fragte
Braun halb belustigt, halb gerührt .

„ So lange sie uns behalten will. Wir
haben ja jetzt zu leben, der Siegfried und ich
seitdem uns unser lieber Herr so reich bedacht
hat " — sie fuhr mit dem Schürzenzipfel über
die Augen — „ aber so lange die Lore uns
behalten will , so lange bleiben der Siegfried
und ich bei ihr . "

Der Forstmeister drückte ihr die arbeitsrau¬
hen Hände : „ Das ist recht von euch . Das
gnädige Fräulein hat jetzt eine schwere Zeit ,
und da ist es gut , wenn sie so treue Menschen
um sich weiß .

"
Braun wollte fick erheben, um zu gehen .
„ Noch einen Augenblick , Herr Forst¬

meister. Als ich das von der Rieke gehört habe,
bin ich zu Fräulein Lore gegangen — von
ihrem Vater habe ich nichts gesagt — und
Hab' mit ihr wegen des Namens gesprochen ,
und sie hat mir gesagt, daß da ein Verwand¬
ter ist, der nicht haben will , daß ,fie sich von
Roeder nennt . Und der selige Herr hat ihr doch
seinen Namen geben wollentzvor dem Altar . Das
weiß ich ganz genau , und die Lore auch . " Frau
Hummel, sann : ein Weilchen und dann begann
sie von neuem „ Herr Forstmeister "

, und sie
hob bittend ihre gefalteten Hände Braun ent¬
gegen , „ wenn ich nun unserer Lore einen Na¬
men gebe , meinen ehrlichen Namen . — Der
Siegfried lacht zwar darüber und sagt : „ Wer
will denn Hummel heißen ? " Ein Gefühl des
Gekränktseins klang aus der guten Stimme .

In tiefer Rührung blickte Braun in das
freundliche Gesicht , dessen Augen in Tränen
standen, dann nahm er ihre beiden dicken, roten
Hände in die seinigen jund drückte sie stumm.
Er mußte erst etwas herunterschlucken, ehe er
antworten konnte. Noch dachte er nach , wie er
es am besten wenden könnte, um die brave
Frau nicht zu kränken , da kam es heran auf
leisen Sohlen von der Schwelle des Küchenzim¬
mers her, dessen Tür weil offen stand, eine
schwarze Gestalt , nur in den Umrissen erkenn¬
bar . Lore, die die letzten Worte gehört hatte ,
lag weinend zu den Füßen der alten Pflegerin
ihr Gesicht in ihrem Schoß bergend.

'

Das war die richtige Antwort für die gute
Seele . Der Forstmeister ging leise hinaus , er
schloß behutsam die Tür hinter sich zu , er wußte,
die beiden Menschenseelen würden sich verstehen,
auch wenn Lore das Anerbieten znrückwiese .
Er fühlte sich hier gänzlich überflüssig, aber ei¬
nem mußte er alles erzählen, ihm , den er schon
wartend wußte , dem treuen Freund Lores —
wie er sich selbst nannte — Forstassefsor v.
Schulz .

« *
-k-

Die Tage vergingen, eS wurden Wochen
daraus , und noch immer war die Villa Roeder
nicht verkauft. Der Erbe verlangte eine zu
hohe Summe und der Reflektanten waren nur
wenige. Es gehörte schon eine einsiedlerische
Natur dazu , um da draußen in der Waldes¬
einsamkeit zu wohnen.

Lore war sie gerade recht ; ihr von der
Welt so tief verwundetes Herz zog sich in her»
bem Stolz von den Menschen zurück. Beinahe
krankhaft vermied sie jeden Verkehr mit der
Stadt , den mußten ihre Leute für sie besorgen.
Wie ein todtwundes Edelwild verbarg sie sich
in dem heimatlichen Winkel. Nur in der Ober¬
försterei kehrte sie ein , selten genug für die
brennende Sehnsucht des Assessors , der dann
ab und zu das Glück hatte , die bleiche , stille
Lore zu sehen.

Wie traurig sie verändert war ! Wo blieb
der Uebermut ihrer braunen Augen, wo das
neckische Lachen des in leichtem Spott gekräu¬
selten Mundes , wo das Schelmenspiel der
Grübchen in den früher so rosigen Wangen ?

Auch die Gestalt war überschlank geworden
und erschien so^noch größer . Sie hatte etwas
von einem Gespenst in dem düsterem Schwarz
ihrer Kleidung . Ach wie gern hätte er den
bleichen Mund geküßt , bis er den Schmerzens«

zug verlor , wie gern die fremdartige , farblose
Mädchenknospe in seinen Armen erwärmt , aus
daß sie sich an seinem Herzen entfalte zu duf¬
tender , leuchtender Blüte .

Lore bemerkte von dem allen in der ersten
Zeit ihrer Trauer nichts , sie war allem abge¬
storben, was Liebe und Glück hieß. Nur dem
Forstmeister stand sie vertraulich nahe , denn
auch Fräulein Ursula konnte sich nicht rühmen ,
ihr Vertrauen zu besitzen. Schmerzliche Stun¬
den waren es, als Lore dem Schicksal ihres
Vaters nahe trat . Aus alten Briefen schöpfte

sie diese Kenntnis , und was diese nicht verrieten ,
das erzählte der Forstmeister ihr so schonend
wie möglich — er hatte Erkundigungen über
den unseligen Mann eingezogen . Herr von
Nordmann war schon seit drei Jahren einer
Irrenanstalt zugewiesen , da sich bei ihm An¬
zeichen von Geistesstörung bemerklich machten.
Man hatte beschlossen, ihn auch nach der Ver¬
büßung der Strafe dort zu lassen. Die Zinsen
eines für ihn von seiner unglücklichen Frau
sestgelegten Kapitals reichten für den dortigen
Aufenthalt aus .

(Fortsetzung folgt .)

Vörssiekrüs
v .ly . dl» 21 . August »ugemelck. krvmäeu .

lölKl. lkaäll»at «I.
8taru Mma. llalas avaa iamma äa estamstra karis
Staru , Mia . -ä.üea avae Oouvaruauta karis
Lauai . Ilr . vr . , Oariastt8a83688or Lior^staim
Sestmiät, Lr . Mist . 1 . , Lautier Masbaäeu
Laäiug, brau Ist . MimMäori
kiiiart , Lr . kriaär ., Lautier kibartaiä

kla8tl ». L . II »1
kritsest , Lr . V . , Lkm. Lraurmaast
Ortd , Lr . Mistaim Latiugau
Laiustarät, Lr . 6 . Miirvaustaa
Stiaiaustöiar, Lr . L , Lim . Rastatt
Mis8 , Lr . 8., Läuäiar Mauustaim

Matal Lall « >aa .
vou Laroiäillgau , krau Oräüll Oa88ai
Loujauasti, Lr . Lusaiauä
äs Lsastorv , Mma. mit Laäiauuug Louäou
äa Laststiuäsr, OomtaWa mit Laäiauuug Louäou
äa lbauuar, Mma. mit Leäiau . 8t. katarssturg
Orauba , Lr . Major vrWäau
vou dar LaMa, Lr . k . mit krau dam . Lramau
vou Sebütr, Lr . Lugo OrWäau
8estuorr vou Laroistaiä , Lr . Lr ., Lost .

Lagisruug8rat Aviestau
K' «» «!«!» Mvlvackörv

Lüuä, krau L.. , krivatiara Louäou
Sekvsistsrt, Lr . ^ ., Lotar Larraualb

Matal ili »«t Vitt » t » i»a» i <1!:t .
V̂aust -Mist , krau mit 8öduau Mauustaim

lutaur , Lr . L . mir krau Oam. LamarÄautaru
IÜ68uar , Mr8. L . La>v-korst L . 8.
^ ruät , Ni88 M . „
vou Lomauok , kxeaiiauö, Lr . k . mit

krau Oam. Latarasturg
Lock , krau äostauua, Lautiere Lariiu
Liacstmauu, krau Maria Laxpau
vauuiau , Lr . 1 ., luMuiaur mit krau Oam.

Magdeburg
Lieststaimar, Lr . äuiiu8, Lim. Stuttgart
kauäar , krau Liua M . Lariiu
LEutaIät , Lr . Lr . , ^ .rrt Stuttgart
8taru, Lr . 8. Louäou
8taru, Lr . Louis kibartaiä
Oraak, Nr . uuä Mrs . auä kamii^ Louäou

kla8tlr ss . Lli ««i»I»» lLii .
Vraitu88 , Lr . kugau, Lim. mit Lruäar kbarbaest
krauste , kri . Luisa Ltorsstaim
8estvait2sr , kri . Maria OrötÄugau

V »8tl » SS. IIii -8«k
Lirsakmüiiar, Lr . M ., Lostomotivtüstrar

Müistausau
Lotmauu, Lr . L ., Lauäjägar Osstriugau
vüseäau , Lr . k . , kiasttrotaestuistar Sigmariugau

Lla8tl » . S! . AUÜlLem llat
Maiauä , Lr . Oastvirt Mauudaim

Ilottri ILImnpp .
Scstvarrisastiiä, Lr . vr . kraustturt a . M.
Lriusie^-Larxar, Mr. k . Louäou
kieststoitL , krau äustirmat Löiu
Orossrvauät, Lr . Istaoäor , kabristäirasttor Oöiu
lautai , Lr . Mist , äui . , kabristaut mit krau

Oam. uuä kri . loesttar Stuttgart

Lausta, krau Lariiu
vou Latkrau , Lr . mit krau 6am . Lariiu
Moritr , Lr . Lärm , mit kri . ll'ocstt . kraisturg
8tavaustagan , krau Lamsturg
vou 8estiaillit2 , Larou688 Lamsturg
Laiu8 , Lr . mit krau Lam . Stuttgart

Hot «! I"1oitlar « g » I<I lt,ir»»ii»
ilstr , Lr . Lav -)(orst
küastai, Lr . mit 2 köesttaru Lauua
8toestar, krau Larkrusta
8estmit2 , krau mit kri . koasttar Lü88aidort
Saiäaustargar, Lr . Xauimauu stlürubarg
Saiäaustargar, Lr . L . , eaud . maä . Mrustarg
vau äar Vogt, Lr . Lrivatiar mit krau Law.

^ poiäa
IRvtel g « l«I I, » ,v»n

Oaatraiedar , kri . Mauustaim
llostx , Lr . vr . L . , Lariestt8a88688or Laiäaistarg
Liugai , Lr . k . Lariiu
Sedmitt , Lr . ll. Lai86r8iaut6ru

L «1«L Asisel ». ^
Ma^ar , Lr . kroka88or Sestxv. Lüuä
dui^, Lr . R , klm . mit Lru . 8oku Mauustaim
8aiäa, Lr . Mauustaim

^ imauäingar , krau lübiugau
Lartar , Lr . L . , kiaLcduarmaiatsr mit krau

6auu8tatt
Liuäarar , Lr . 8estuitstai88 Muterstaest
Malier, Lr . Laoukarä Laiidroau

Lavzs, Lr . ilistart , ItaadtLauv/ait Lxvaistrüestau

Müa , Lr . k88su
0xit2 , Lr . Larustarä , klm . Laüa a. 8.
kstaria , Lr . v . mit krau 6am . kor8t-Lau8itr
kismanu , Lr . dosai, Lim . kraustlurt a . M
Loammaiest, Lr . .1. M . , Lim . „
Lou2, Lr . Otto , Lim . Löbiiugau
Laiiar , krau vr . , 8auität8ratsgattiu Oöiu a . Lst .
Lautmauu , Lr . vr . , Lauärat ku ^stirestau
Ammarmauu , Lr . Lugo , du8tixstaamtar Lariiu
Orat , Lr . Laukmauu Dostam
Sekiiastt, kri . ^ utoui Laistar8taät
Idümmai , kri . Maria Vui8a „

dl»8tl » . L . gvlck . L «88.
kapaumüüar , krau Lautüugau
Laug , Lr . Lautuaut Oermarebaim
Laastaumsisr , Lr . L . Lstu . Lautüugau
Scstiaiar, kri . kauia „
Sestiaiar, kri . Larta „
Vait , Lr . mit krau Oam . Mauustaim

H «1vl ItU»88 Hai .
6ai8 , Lr . Oastar , Major mit krau 6am .

uuä 8odu Straassturg
Lopi , Lr . kriast , Lautuaut mit Laäiauuug

Luävig8bmg
vau Liar , krau k . ^ mataräam
Mau2 , krau Mauustaim
Ammarmauu , Lr . Lugo , äubti^staamtar Lariiu
8estov , Lr . vr . Mist . , Lraiaarrt kau8taät , Loi8t.
Maiar, kri . ^ .äaia „

Matal 8vl »i»ilck «. gal «I. II « I»8«;ii .
Lobstaustarg, Lr . Siagiriaä , Lim . Oöiu a . kst .
Lui , Lr . Obariadrar , Lottveii
LlL , Lr . Lmmsrmaiater Lruestsai
Miasstsuxt , Lr . Lautm . Laupstaim
Oiamsut , Lr . Ostarisa , lugauiaur Lariiu
Oiamaut, Lr . kaüx 8tuä . maä . Lariiu

8 «I»v »rLW » IÄI» at «I .
Laatart , Lr . Mist . , Rauäaut varmataät
Lia88 , Lr . katar Oststoiau
^ oäuagai, Lr . Laiuricst , Lim . varumtaät
Sestiagstait , Lr . ^ iiraä ^ .utvarpau
Vaura , krau Luiaa Livarxooi
Vaura , kri . Maria Stuttgart

« » 8tll . L !8a » U6
Lall2 , Lr . L . , Lauuutaruastmar Stuttgart
Oa8var, Lr . kmü , Lim . mit krau Oam.

Stuttgart
°MataI 1V «II

Lo8austarg, Lr . Lavi, Lim . mit kamiüa
L886U L . Ruin-

Lostar, Lr . Max Lrasiau
Ll»8tl » ss Vliiickliak

Orota, Lr . Moii mit kamiüa vüaaaiäorl

VIII » ^ « xn 8ta . .
Mö88uar , krau Liara mit Söstuestau kauarbacu
^ aest , krau Matstiiäs Mauustmw
Lioest , Lr . Laukmauu

Villa « avl »»L«r ^ , ^
Liinät , Maäama , M . , Lrivatiara Louäo
Sestveistart, krau M . Lürtmgs



8ehveikert, Krl . Krida Nürtingen
Zckveikert , Irl . klise „OIrristoL V»tV
Lökm , Krau 8tadtplleg6r 8uls a. K.

171,1-. V»ts»»er , 8«iur.
vnterecker, Lr . Karl , krivatier mit Krau

Lem . ktorskeim
6 »Lö V««I»tI «.

Heim , Lr . Ludvig, Lauunternekmer Oestringen
VI» V«vlr, Löni^-ÜLrlstr .

hinter , Lr . kriedrick Oassel
kngelkorn . Lr . k . , 8ägmMer 8ckvetsillgen

I n »», » Ika^«» t» r»itlt VV « .
knglert, Lr . loset, X . Amtsrichter

vetteldack a . N.
VII t» « ri8lol

Kellner, krau denn;? Lerlin
Vsoltt, Krau keter Nannkeim
6e^er, Ilr . k . K. , Laumeister mit kamilie

und kräulein Nannkeim
Olkerg -Lüssteld , Krau Oapitän Rom
Lau, Krau vr . Kelix mit Kamille Ed

krsiekerin Okarlotteuburg
Nüller, krl . Lett^ „
vreituss , Ilr . Nortis Oölu
Lttlinger , Ilr . kkeodor Kiebingen
Lrand , Hr. Rudolt , Lankier ktorskeim

V»» Ii» « ViII» 1 , llöveadergstr.
Laakk , Kraudobanna, Kautmannsive . Leilbronu
Laakk , krl . kkeodora »
Laakk , krl . Nargarete „

Odsrlsdrsr Iliitliitr W, ; .
Lärtner, Ilr . Heinrich , Oeometer und

Lchultheiss Lärtringen
VIII » 1lt,ri8ti » «

Lommere ^, Ilr . Vrtur, I)r . med. Oberstabs-
arst mit Krau dem . Kursen i . 8.

OisllstMLLn <7aII»» «r .
Ltrsnger , Krau Löckgau

VIII » II« Va »»t, .
Natkiason, Krau klse Hamburg

I v. I>i :»I,a » i88«» 8t »t,a » .
Lklmann , Hr . Wilhelm Kleinkottvar

Zugküllrsr VaI »«ri »««lL
Kirckgüssner, krau Kautmannsgattin döblingen

Vr . Vitvl , Vut,rll»llkr .
Voller, krau Lehrer Ileilhroim
Volter , Krl . Ilse „

Lsää . Vi8vlv .
Zecknall , Ilr . dakob, krivatier mit kr . dem.

8tuttgart-Lerg
V itt » Vrilr »

Nutkler , krau Amalie Leudenau
Lteigervald, Krau koni mit Kind krankturt a.N.
Naier, Krl . Irma Oekringen
Loch , Ilr . Zollinspektor kriedrickskaten
Loch, Lr . 8skretär . Leilbronu

2vKM «istsr V8l«rr !«LI.
Lehr, Lr . kostsekretär Lerlin

V »» 8 V«I»Iei8 «i».
Lekults , Ilr . krnst , Lekeimer Kansleirat Lerlin

Oesellv . Ir «n» <I .
^Veiler, klau vr . mit Tochter Würsburg

w « . V» ,I,8
Löpple , vr . Leorg

" Lauunternekmer Ltzekingen
Lerbold, Lehvester 8oüo, Kinderpüegerin

Keokarhisokolsheiw
Loullltoroi V» » Ii.

Na^er, Ilr . Heinrich Lambsheim (ktals)
^ « lk tzietit»»» «!', 8 »uMtr. 111,

lln ehhaner , vrnu ^iVe. Lirchheimn .1.
Hirn » » » » <̂ i « « 8 » , » » u

Leller, Ilr . v . , ktarrer mit Iran 6em.
Vvevenicd , ves . Aachen

Nokr, I 'rnu 8 . vahnvervaltersvitve
Vuä^ shaten n . Ith.

lleillsslmanll , Lr . LsslinZen
Lick, Lr . Larl , leehnilrer vuäviMhaten

k'r . <Mr««8»»»ni , VV «
LnämZ, Lr . Zimmermeister Leekarnu

IV», I Loohgtr . 193.
Leonhard, Lr . IVilteräinZen

8s.tt1srm. 1il» tt, » t».
llrauss , § ran Lannstatt

Ilvr », »» » Ur»ll, ;r
llallcr , Irl . Latalis und Irma mit Lichte

8ehatkhansen
Ltaätpkarrsr II »i,,„,vr .

Lsehhach , Lr . l?tarrer 8till
LüZ , Lr . Ltationskassier Lotten bürg

Vitt » IIi »i,xet », »Ni»
Lorneteld , Lr . Lustav , Ltm. mit Lamilie

N . Lladbaeh
8s.i,its>tsr»t Vr . IL :»,,«^,» :»,»

Laldcrer, I 'rl . Herta Dossenheim
- V itt » Vvlvir ».
dtendel , Dran HuAnste LImen-Lalre b . NaZdeb.

w «. Hern »»!»» , Loelistr . 193 .
Koppenhöter, Lr . 0 . , Oherlehrer LönniZheim

kostliültsr Vit,i, - i,I»r » ,i,i
Läckle , Lr . Wilhelm , Lentamtmann Lsslinssen

VIII » V «kv » 8l »» Lv» .
Kollmer, Drau Llisadeth 8tuttZart

VIII » V » lL«» «»IIer » .
von der Ile^de, Lr . K . mit krau dem . vremen

KLrtLsr Vals ?.
Lär 8chveZ6nheim
Lehmann , Lr . l . Llw

V » » 8 Vanalü .
lllder, Krau Ltuttgart

Sssoiiv IIoi t<I,« ii„ ei
Lollmann , Lr . kriedrick OehrinZen
Klein, I 'rl. kaula lllm

VIII » .lat, :,» ,, »
IVaMer , Lr . keter , Rentner mit krau

Lew . varmstadt
VIII » L »!«« r VViII „ 1„ , .

vüsedau, Lr . k . , Klektrotecknilrer 8iZmarinMn
Lai »!« V » pi >l-In, »ii » VV« . , Vills tVaiLsliel».

LöniZ, Lr . Mld . vr . theol . , 8tadtptarrer
und Dekan LeidelderZ

VIII » VIvvIiI «.
Lirschmann , Lr . 8iZmund, Ktm . mit Krau

Dem . , Kind und LedienunZ kürtk
Loerke, Lr . L . , Oherpo stsekretär mit krau

Dem. Lr . Lichtertelde-Lerlin
V »» 8 IL» « 1,.

veutscdmallll , Lr . vr . Leimich, Zalmarst
mit Krau Dem. Kaalteld

Laas, krl . Lerta HuZshurg
Laas, krl . OIZa „
Kadn , krau Kmma mit Kind Naunheim

Vr . ><» , !, . 2immsri ».
Keucht , Krau Ortshaumeister LclnvenninZsn a .L.

Läeköim . Lr »» 88 .
letter , Lr . Lotar 8tuttZart

kostsskrstär Viit »«I , (Villa 6l>s.r1otts.)
Nains, Lr . LuM, Ktm . mit krau 6em.

Hamburg
IL»r1 I.äiliala .

Levzs , Lr . dules, Ktm . Köln
Vtta I .adnvrt ,

IVolütartk , Krau Nurrhardt
VIII » I . iel,ta » 8tein

Kreimüller , Lr . Amtsrichter mit Krau Oem.
Oermersdeim

IVatsteldsr , Lr . Karl mit krau Lein , und
8olm Nünchen

Vseber, krau kmilie mit Kind ksslingen
Hoklron 3itor L,I» «Ie » t»er »«r .

kreudenberger , Krau R . , Kautmannsvitve
mit Lickte NoSkau

Nutsenbecker , krl . L . Oldenburg
Lumpt, krl „

VIII » I i» «tai .
kggel, Lr . vr . kraus , Oberstabsarst in der

Kaiserl . 8eliutstruppe t . 8üdvest-^ trika
kggel , krl . Kannzi Nünchen
Körner , Lr . Nâ or ^uerbacd (Lessen)
Lreuer, krau „

VIbarl Izipp8
Keiler, Lr . Nlild. mit krau Lem . u . 8okn

ktorskeim
Vr N »!er

kalm , Lr . Karl, K . kisenbahu-Lütervorsteher
Lerkn

8ch^ eissr , Lr . Krisdr. , K . 8tadtumgelder
Oannstatt

VIII » 7I :,ttl il 'la .
kgerer, Lr . il . , Architekt mit 8okn kürtk
8ehllell, Lr . Okr. , krivatier mit krau,

kocdter und Kind 8tuttgart
Lausinger , Lr . IVilk. Leckingen

VIII « M«» V «xv8
Lokinerson , Lr . lgnas , Okemikor, Kiev, Lussl .

VIII » Va » teI »eIIa .
Ikomae, Lr . Lamburg
zlbegg, Krl . Lsnn^ Lremen
Lüning, Lr . Lecktsanvalt Llumental i . Lann.
IVeickelt, Lr . Oarl, kakrikant, Rittmeister

d . L . mit krau Lem , u . 8öknehen Nains
kngler, krl . Nüllkeim (Laden)
von Lexmann , Lr . Leutnant Naunheim
8engstak , Lr . Leutnant „Vr . Si «t » vlLvr , Villa Solle.
Lesimer, Krl. kmma Lamkerg
Vogel . Lr . Leorg , Dentist kreilassing h . 8alsh .

VIII » V »» I1» e
Kueks, Lr . Lllm
kalter , Lr . Kaplan Vulendort

Vr . VL»» W « . Olgastr . 20 .
Lsurguin , Lr . OK. , Kpellationsgericktsrat Lrüsssl

VVaxiwrw . V1«1S«r d »» r .
8chli6smann, Krau IVe . Laeknang

Lattt VLellker , kortier
Vetter, krl . Luise 8tuttgart

VIII» V«!t« II»tl » .
Laecker, Lr . kalter , vr . xkil . , 8eminar -

protessor Lagold
dodd, krl . Vnna Nannkeim
kteitte , Lr . Oarl Reutlingen
kteitle , Lr . Otto

Lailck . Vai » et8 «I» .
Leusinger , Krau mit krl . Lockter 8tuttgart

LViIterdingen

Llrack

Sattlerm . Va »r« t8«Ii .
Lens , Lr . dakod, kakrikant mit Krau Lem.

ktorskeim
VIII » 8,1 »itl .

Leid , Lr . Oarl, krivatier mit Krau Lem .
8tuttgartWitt , 8 «I,»ii,t , Sollvsillsrill.

8ckirmer , krau mit 2 Kindern Löppingen
V«arK 8vtin »» k«r SellaLusr.

Lerrmann , Lr . Vugust , Lrosskers . Lotlakai
Karlsruhe

V »r ! 8 < I,niii, «i8t «r
8teigleder , Krau 8tuttgartVIII» I'a» 88»i»t .
Ookn , krau 8 . mit 8okn Nülkeim a . L.
Keser , Lr . Hermann, vamptsägevverkbesitser

ktalsgratenvveiler
< I, , i8tar Vr «! I»«r .

Lüdlemann , Lr . Oarl, kakrikant Heidelberg
8ckvars, Lr . kaul, Lotkürsckner
8chäter , Krau
Zackmann , krau

Lauimsm, Vr «il»«r ,
kkerle, Lr . 8tadtsehulthsis8

Verr ». V,-«!>», ,>. Laiiä
IVildbrett , Lr . Wilhelm mit krau Kreiburg i . L.

VV i 11, V, , i 1,«« HsrrsllA. 17.Nack, Lr . August , Ktm . krlaugenM. V««!!»«« V» Ai» »» i».
Leiekert, Krl . dokanna 3tuttgart

llortmaelisr V««it»«r .
Lloeker , krl . Llara LöppingenVIII » VrlPPi »««,Mttler , krau Oberamtsiickter mit Lrn

8okn
lVürskurger, Lr . 8 . , Ktm .
^Vürskurger , Krau kmma
iVürsburgsr, krl . Natkilde „' VIII» V llita, !»
Lülken , Lr . 0 . , Direktor mit Krau Lem . Oöln

Oksrbaääiener VVa»ÄpH» ir VV «
Lezsl, Lr . Veudenkeim i . kls.

ZL»rI VV atisi , Lrisklr .
Norlock , Lr . Oarl , Rankbeamter Köln

Willi . VV «I»«i- , Laää.
Lokner , Lr . Laus, Ktm . Vnsbaek
8taak , Lr kugen, Ktm . mit Krau Lem .

Kirckkeim
W « . VViI,II»r «tt

Nolt, Lr . Okristian, Lolskändler mit
Krau Lem . Llntertürkkeim

8eegtzr, Lr . kugen, Lagvvsrksbss . VeuenbürgI -sllrer Wäi »» ««.
klsässer, Lr . Lehrer Nagolskeim h. Nünsillgen

varmstadt
Naunheim

Itra »Ir«i»I»8ii »
Nerkle , Lustav Dennach
Rieth , dokannes Waldenbuch
Reck , Lottlob RissingenLuker, Leinrick Lesigkeimkauser, Wilhelm Kemmnatd
Lräuckle , kugen 8tuttgartLots , Okristian 8ek venuingen
Rammler, dokann Leorg Vaihingen a . K .
Landke, Oswald Keubronu
8tückle , krits Keckartailüngen
krets , kugen 8tuttgart
Krick, Okristian Liberack
8exhoth , dokann Ilskotsn
keuerdack, dokann kckartskausen
Lrogbammer , Kriedrick Lard (
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Ortspolheiliche Vorschrift ^
betreffend die An » « nd Abmeldung der durchreisende «
Fremde» in der Stadt Wildbad mit der Parzelle Windhos.

Auf Grund des Art . 15 Z . 2 und der Art. 51 und 52 des
Landespotizeistrafgesetzes vom 27 . Dezember 1871 werden für die
Stadt Wildbad mit der Parzelle Windhof folgende ortspolizeiliche
Vorschriften erlaffen .

Par . 1 .
Während der Saison , also vom 1 . Mai bis 15 . Oktober jeden

Jahrs sind sämtliche durchreisende Fremde fBadgäste , Lustkurgäste Ge¬
schäftsreisende , Dergnügungsreisende, Besuche u . s . w .) , welche in
Gast oder Privathäuser für Entgelt» oder unentgeltlich Wohnung
nehmen, durch die Wohnungsgeber bei dem Stadtschultheißnamt an -
und abzumelden

Par. 2 .
Diese An - und Abmeldungen haben jeden Tag morgens läng¬

stens bis 8 Uhr, bezüglich aller während des vorangegangenen Tages
oder während der Nacht angekommenen, bezw . abgereisten Fremden zu
geschehen .

Par . 3 .
Zu den An« und Abmeldungen werden besondere Zettel vom

Stadtschultheißenamt unentgeltlich abgegeben und zwar :
für Anmeldung von über 2 Tage hier verweilenden Fremden ,

von weißer Farbe ;
für Anmeldung von bloß bis zu 2 Tagen hier anwesenden

Fremden von roter Farbe :
und für Abmeldung von grüner Farbe .
Für die Verwendung der richtigen Formulare und die genauer

deutliche leserliche Ausfüllung der An - und Abmeldezettel ist der
Wohnungsgeber strafrechtlich verantwortlich.

Par. 4.
Verfehlungen gegen diese Vorschrift werden auf Grund des Art

15 Z. 2 des Polizeistrafgesetzes mit einer Geldstrafe bis zu 30 .
Mark cder mit Haft bis zu acht Tagen geahndet .

Diese Vorschrift wird wiederholt zur Kenntnis der Einwohner¬
schaft .

Wildbad, den 15 . Juni 1907.
Stadtschultheißenamt:

Baetzner .

lurL -Vsrsin Mlädkä .
A« Sonntag, de» 25. A»g.

findet auf dem Turnplatz (bei ungün¬
stiger Witterung in der Turnhalle) von
nachm. 2/s Uhr bis abends 6
Uhr das diesjährige

urnen
Wildbadstatt, wozu die verehrt . Einwohnerschaft von

freundlichst eingeladen ist.
Nachm 2 Uhr

Durchmarsch des Vereins durch die Stadt mit Musik.

Abend» von 7 /2 Uhr ab :

in der Turnhalle. Hiezu werden die verehr ! . Mitglieder
freundlichst eingeladen .

Eintritt für Nichtmitglieder 1 Mark.
Bereinszeichen find anzulegen .

Dev Grrvnvat .

Ofem - llaffee

Schwemmsteine , AimscemenAelen, öimssa«
liefert billigst

Lkrl köuuxott . LamMel-Meii , ZtMZLrt 9 , Mekoil 4/52.
Verkaufsstelle des Rheinischen Schwemmstein - Syndicat Neuwie !

K. Forstamt Meistern in
Wild bad.

Stangen u . Aeig-
Kotz-Werkauf.
Am

Donnerstag , den 29 . Aug
vorm . 9 Uhr

in Wildbad auf dem Rathaus aus
Staatswald Abt . 16 , Sandsteigle
20 , 21 . Rauherberg , 25 . Hinteres
Sulzhäusle . Nadelholzstangen : Bau¬
stangen 27 I Kl . , 75 II Kl . , 39 III
Kl . Hagstangen 22 II Kl . , 45 III
Kl . Hopfenstangen 65 I Kl . , 95
II Kl . , 20 III Kl. , 5 IV KI ., 20 V
Kl . Rebstecken 25 I Kl . . 5 II Kl.
Brennholz Rm . Buchen : 3 Anbruch,
Nadelholz : 15 Ausschuß , 221 An¬
bruch, 25 Reisprügel, 103 Rinde.

Bekanntmachung.
Wegen des am nächsten

Samstag , den 24 . Aug . 1907
stattfindenden Jahrmarkts ist die
König - Karlstraße von der Wild¬
mannsbrücke bis zum Bahnhof an
diesem Tag für Fuhrwerke

gefpevvt .
Wildbad , den 21 . Aug . 1907 .

Stadtschultheißenamt:
Bätzner .

Bestellungen
auf

Hafelbutter
L 1 .15 Mk. zum Auslassen
nimmt entgegen

D . Treiber .

Intomobüe
vermietet

koMItkr WkudrM

§9^1300 xMMOHN

MW

Kupi
'na-Pulver

- a»
2 Q
^ §5

-^2

. 52-
r A5

' 6-

> cscs

- ^2

Or. Vamderxersl.up!im-
pulver bewirkt eioe
§ründllelle rLtiooelle

Verstauung
aller tlsdrmigZimttel,
rext den Appetit an,

dekdrdsrl den

Ztuklgang
desclüemüxt Neu

Ztokkwecksel
und bietet die OevLkr

kür sine gründUcbe
Keinixung des Vlutes
und sstler KorpersLkte

und kann all«», die an

Magen-
und ZtullLrosodverdsv.
Vordammxsst-nmxen,
klutarmut etc.

loxtsll, Llll» Vtnnite
smp!odl«i venlell.

?r«i» /»Ir. LLV p. Dose .

Lander
verleiht jedem Gesicht -in ronges, ju¬
gendfrisches Aussehe«, zarte, weiße sam¬
metweiche Haut und blendend schö¬
nen Teiut. Alles dies erzeugt die echte

v . Bergmann u. Co-, Radebeul
mit Schutzmarke: Steckenpferd

L St. so Pfg . bei Hofapoth . VZ-.
Metzger. Kr. Schmelzte u . Auto«
Heiuen.

zu haben bei
Daniet Hv ^ tier.

Saftpresse»
Keerenmiihle»
TeiMrWssel »
SMlesmsihme«

empfiehlt zu Fabrikpreisen .
T^r . l ^rSibsr .

k̂ oinsts

Uetert d, posttolti
»ml kecknkiat»»

w . Svkn «lL»r jun.
b» Im an^ iu.

König!. Kurtheater
Donnerstag, den 22 . August 1907 .

Der Löwenanteil
Ein heiteres Spiel in 3 Akten von

Kopp el - E l lf eld .
Freitag, den 23 . August 1907 .

Die
Lustspiel in 4 Akten v . G. Freytag .

Hiezu 1 Prospekt des
„Schwarzwälder Bote «" in
Oberndorf a . N. zu frdl . Beachtung.

I-uttkuro rt. öää 5okw srrvrslct

fiotel Lrilner fioi.
8sbr kregusutisrts» Aut renommiertes Usus 2. Bandes. 2 Ainuten vom B»dndot
8okön AsleASv vis -L-vis äem Baiksnstsin. öskannt Kuts Lüebe uua
Lsllsr . Uiliiz-s kreise . 8odöns Olasveranäs, uuä grosse I-okaiitüten, 80 bis
100 ksrsonen kassenä . Oute Biers, bei! uuä ännkel. Uallss . ksnsion vou
4,80—6 Nk. naek Vebsreinkunkt . Ususäiensr am Labnbok . 8ts,iiung tür 2 Bteras-

Lisräsxot äsr ^rsifiorrliost v. Zeltsvseksostsn Prausroi LLrlsruds .
- — H«>l nnU V« ,»lLel Llxpvrt - -

Ususr UssitLsr :
Hkvrt IsiiiII Lovst , arm Wiläbaä.

Bmpkebis mied bei suob äer versbri. Uiuvobierscbskt
IViiäbaäs, bssonäsrs aaob äsn NitZIisäern äs» Llilitär - uuä kurnversins- V O

Telefon Nr . SS , Redaktion, Druck und Verlag von A. Wildbrett in Wildbad.
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